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(Ban mulj es nur verîtebn
F)umoreske von rjans Jung

SBie foll man einen Äerl roie 3ndie Slips
nennen, ~saäic Slips aus Süffalo am Slus=

fluffe bes Ocite=Sees? 3e1) bitte, felbft ju ent=

fcfietben!

Sin SJÎann non ettoa fünfunbjtDanjtg
fabren, nicht gerabe Ijühfch, ober bod) an=

jcljnlidj mit einem fdjarfgeprägten ©efidjt unb

jmei fchtauen Slugen unb einem fehr ener=

gifdjett üDtunbe, ber gern gefagt hätte: bie

ganje SBelt gehört mir. SBafta.

Gr fagte es aber ntdjt, benn bas roäre

Ijödjft lädjerlid) geroefen.

Stlfo 3adie ?yüps aus S3uffalo! Sîidjt
mebr ganj jung nnb in einem Sllter, roo fid)

^ettgenoffen bereits bie erften sebn ïaufenb
Sollars gefid)ert haben, cr aber arm roie
eine Äirdjenmaus, ba ihm alles mißglüdtc.

5000 Sollars. Sooiel hatte bas Grbe 6e=

tragen, bas Jactie non feinem Sßater geerbt
hatte, aber es roar hei einem SRedjtsanmali
beponiert, roeit ein früher abgefunbener 23ru-
ber 3Qdies sproteft erhoben hatte. Hnb bie
Geridjte feit 3at)ren entfdjtebett, ob bies Grbe
3artie îylips mit Sîedjt ober Unrecht geljerte.

SJÎit Sîedjt ober Unredjt. 3fldie fonnte an
bas Gelb nicht heran unb es nicht arbeiten
laffen. Ob, roieoiel l)ätte er mit biefem Gelbe
fdjon oerbienen fönnen!

Gr befaß alfo ein fleines SBermögen, mit
bem man Slmerifa (allerbings nad) unb nad))
in bie. Tafdje fteefen fonnte, aber er tonnte
nidjt bariiber oetfügen.

3arfie (Vlips liebte ein junges, bübfehes
SJtäbdjen, aud) aus SBuffalo, bas einen im
mens reid)en spapa befaß. Unb roenn er fid)

nicht [ehr täufd)tc, murbe er ein roenig mic=
ber geliebt.

Stber aueb b'er mir Slusfidjten unb §off=
nungen, nidjts Geroiffes. Gine oernünftige
Same aus Slmerifa ift fo erlogen, bafi fie
einen armen 3<nfie 5lips nidjt betraten roirb.
Sas roünfdjt SBapa nidjt unb fie nodj roe=

niger. Unb biefe Grroägttngen baben mit
Siehe nidjts su tun.

Sas ift gefünber SJÎenfdjenoerftatib.

3acfie Slips aus SBuffato am Slusfluffe
bes Grie=Sces bätte gern gearbeitet unb feine
3ntelligen,s ausgenützt. Slber er batte immer
sjtech. 3rgenbroo fam er immer ju fpät ober

ju früb, ungelegen ober überflüffig.
Gin SJÎann, ber Gelb bat unb es nidjt be=

(igt, ein SDÎann, ber ein SJÎâbdjen liebt unb

es nidit beiraten fann, ein SJÎann, ber Sir
bett fudjt unb nie roeldje finbet unb infolge»
beffen aud) feine Sollars befitjt, roie fott man
einen fold)en Äert roie 3adie Slips aus 33uf=

falo am Grie=See nennen?
Sicher: Ginen böd)ft bebauernsroerten

SJfcnfrhen!
Unb nun fann feine luftige Gefd)id)te be=

ginnen, bie felbft bort brüben, roo man fid)
über nidjts mebr rounbert, Sluffefien erregt
baben foll!

SBielleidjt bat man ibn beute fdjon roieber

oergeffen, unb nidjts roäre ibm felbft erroünfdj-
ter, aber einige SBodjen lang fjat er bie
U. S. Sl. bodj in Sltem gebaltcn. Unb bas
faut fo.

3adie $lips faf) eines ïages im Äaffee*

baus unb las oor Sangeroeile bic SBuffaloer
Goening SBöft;

SBer bie amertfanifdjeit 3eitttngcn fennt,
roeif;, baß man burdj Äraut unb Sîiiben ftol=
peth muß, um alles bas su erfabren, roas ben

einzelnen intereffiert. Sas gebt bunt burdj-
einanber unb bic fdjönfte Sdjubreflame ftebt
unter ober über einer bodjpolttifdjen Sepefdje.
SBilber oon Größen unb Slhenteuern, oon

Silmftars unb Grftnbern jagen einanber. Unb
ber neuefte geftoblene SBitj aus irgenbeiner
3eitfdjrift fd)roäd)t liebeooll eine 3îadjrid)t
ab, bie non einem entfeßlidjen Sîattbmorb in
Sîeroport Sîeros erjäblt. SJÎit einem Sîaffin:^
meut ionbergleidjen finb bie roirffamften 3n'
lernte unb bie fudjte 3actie gerabe
Sroifdjen 3nteroieros unb Stories oerteüt unb

laffen fidj nidjt überfeben.
3acfie Slips las nun auf jeber 3eitungs--

feite oier bis fünf SJÎal ben roeisbeitstiefen
Sat;

SJ{ a u muß es nur o e r ft e b n
unb erfannte, baß er ficb oöllig mit feiner
eigenen Sebenspbilofopfjie berfte.

SJÎan muß es nur oerftebn!
Sas roar bas große Geljeimnis ber neuen

SBelt.
SJÎan muß es nur oerfteljn! Ijieß bie Se=

Dtfe SJiorgans unb Sorbs.
SJÎan muß es nur oerftebn, fagte audj ein

©roMchlächtet in Sfero 3erfen unb sag, nierji
einem Äalb, fonbern einem feiner beften Äun=
ben bas Seil über bie Obren.

3adte Slips fjatte bie fämtlidjen 3nferatc
burdjftubiert unb roieber einmal nidjts spaf=

Rote Backung ÔOcts.
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EICHENBERGER-BAUR
JSeiruvil am See

Albert -Biscuits

Petit-Beurre

Ihre Mundpflege
ist damit noch nicht beendet, dass Sie morgens,

mittags und abends Ihre Zähne mit
der Bürste reinigen. Sie müssen auch die
Mund- und Rachenschleimhaut erfrischen
und stärken. Dies gelingt Ihnen am besten
durch Mundspülen und Gurgeln mit dem
schweizerischen Trybol Kräuter-Mundwasser.

TuchfabrikSennwald
liefert direkt an Private gediegene Herren- und
Damenstoffe, Strumpfwollen und Wolldecken
zu billigsten Preisen. Auch Annahme von Schafwolle

und alten Wollsachen. Muster franko. (639)

Aebi & Zinsii, SENNWALD £g&
nahrhaft, lticut i erdaulich.
Rekonvaleszenten und zur
Kinderpflege unentbehrlich.

Biscuits
sind in allen besseren Geschäf¬

ten erhältlich.

Kunstbaus Züricham Heimplatz Tram Nr. 3, 5, 9, 11, 24

AUSSTELLUNG
5. April bis 3. Mai

Hermann Gattiker: Gemälde und Graphik
Hugo Siegwart : Skulpturen
Arthur Volkmann: Gemälde und Skulpturen
Hans von Marées: Zeichnungen.

Täglich geöffnet von 10 12 und 2 5 Uhr. Montags geschlossen.

Nehmen Sie bitle bei Bestellungen immer auf den Nebelspalter ' Bezug!
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Man mutz es nur veàkn
Humoreske von Hans Jung

Wic soll man einen Kerl wie Iackie Flips
nenne», Inckic Flips aus Bufsalo am Ausflüsse

des Erie-Sccs? Ich bitte, selbst zu
entscheiden!

Ein Mann vo» etwa fünfundzwanzig
Inhrc», uicht gerade hül'sch, abcr dach

ansehnlich mit einem scharfgcprägtc» Gcsicht uud

zwei schlauen Augen und einem sehr
energischen Munde, der gern gesagt hätte: die

gauze Welt gehört mir. Basta.
Er sagte es aber nicht, denn das wäre

höchst lächerlich gewesen.

Also Iackie Flips aus Bufsalo! Nicht
mehr ganz jung und in einem Alter, wa sich

Zeitgenossen bereits die ersten zehn Tausend
Dollars gesichert haben, er aber arm wie
eine Kirchenmaus, da ihm alles mißglückte.

5000 Dollars. Soviel hatte das Erbe be-

tragen, das Iackie von seinem Vater geerbt
hatte, aber es war bei einem Rechtsanwalt
deponiert, wcil cin früher abgefundener Bruder

Jackies Protest erhoben hatte, llnd die
Gerichte scit Iahren cutschicdc», ob dies Erbe
Iackie Flips mit Recht oder Unrecht gehörte.

Mit Recht oder Unrecht. Iackic konnte an
das Geld uicht heran und es uicht arbeiten
lasse». Oh, wieviel hätte er mit diesem Gelde
schon verdienen könne»!

Er besäst also ein kleines Vermögen, mit
dem man Amerika (allerdings »ach und »ach>

in die Tasche stecke» konnte, abcr cr komitc
nicht darüber verfüge».

Iackie Flips licbtc ci» i»»gcs. hübsches

Mädchen, auch aus Biifsalo, das eine» im
ine»? reiche» Papa besäst. Und wenn er sich

nicht sehr täuschte, wurde er ci» wcnig wicdcr

geliebt.
Aber auch hicr nur Aussichten und Hoff-

intiigc», nichts Gewisses. Eine vernünftige
Damc aus Amerika ist so erzöge», dast sie

einen armen Iackie Flips nicht heirate» wird.
Das wünscht Papa nicht und sie noch
weniger. Und diese Erwägungen haben mit
Liebe nichts zu tu».

Das ist gesunder Menschenverstand.

Iackie Flips aus Buffalo am Ausslussc
des Erie-Sees hätte gcrn gearbeitet und scinc

Intelligenz ausgenützt. Aber er hatte immer
Pech. Irgendwo kam er immer zu spät odcr

zu früh, ungelegen oder überflüssig.
Ein Mann, der Geld hat und es nicht

besitzt, ein Mann, der ein Mädchen liebt u»d

es nicht heiraten kann, ein Man», der Ar
beit sucht und nie welche findet und i»iolgc
dcsscn auch keine Dollars besitzt, wie soll man
cinc» solchen Kerl wie Iackie Flips aus Buffalo

am Eric-See nennen?
Sicher: Einen höchst bedauernswerten

Mcuschen!
Und nun kann seine lustige Geschichte ve-

gi»»c», die selbst dort drüben, wo man sich

übcr nichts mehr wundert, Aufsehen erregt
habe» soll!

Vielleicht hat man ihn heute schon wieder
vcrgessen, und nichts wäre ihm selbst erwünsch

ter, abcr ci»igc Woche» lang hat cr dic
U. S. A. doch in Atem gehalten. Und das
kam so.

Iackie Flips sast eines Tages im Kaffee¬

haus und las vor ^aiigcwcilc die Vuffaloer
Eve»i»g Post.

Wer die amerikaiiischc» Zeitungen kennt,
weist, dast man durch Kraut und Rüben stol-

pcr» »tust, um alles das zu erfahren, was den

einzelncn interessiert. Das geht bunt
durcheinander und dic schönste Schuhreklame steht
unter oder über einer hochpolitischen Depesche.

Bilder von Grösten und Abenteuern, von
Filmstars und Erfindern jagen einander. Und
der neueste gestohlene Witz aus irgendeiner
Zeitschrift schwächt liebevoll eine Nachricht
ab. dic vo» einem entsetzlichen Raubmord i»
Newport News erzählt. Mit einem Raffinement

soiidcrglcichc» sind die wirksamsten I»'
scratc -- und die suchte Iackie gerade
zwischen Interviews und Stories verteilt und
lasse» sich nicht Ubcrsehen.

Iackie Flips las nu» auf jeder Zcilungs
seite vier bis fünf Mal den weisheitstiefen
Satz

Matt muss es nur v e r st e h n
und erkannte, dast er sich völlig mit seiner
eigenen Lebensphilosophie deckte.

Man must es nur versteh»!
Das war das grostc Geheimnis der neuen

Wclt.
Man must es nur versteh»! hiest dic Devise

Morgaits und Fords.
Man must es nur versteh», sagte auch ein

Grostschlnchtcr i» New Icrsey u»d zog, nicht
cinem Kalb, sondcr» cincm seiner deficit Kunden

das Fcll iibcr dic Ohren.
Iackie Flips hatte dic sämtlichen Inserate

durchstudiert und wieder einmal nichts Pas-

kîote lìcànH âOcts.
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sslc«li>>iglî«ock-s^k?
As,/iu?/7 sm Les

Msrt-ôi8euit8
Ikre IVIunlipflege

ist cisrnit nocb nicbt beenciet. cis5s 5le rnor-
gens, rnittsgs unci sbenciz Ibre Töbne rnit
cier kürzte reinigen. 5ie rnàen aucb clie
diunci- unci kìscbenscbleirnksut eririsciien
uncl stärken. Dies gelingt Iknen sin besten
ciurcb k^unclspülen uncl Llurgeln rnit ciern
scbvei^erisciien l'rvbol Krsuier-k'IuncIwssser.

liekert ciirekt sn private xecliezzene lXsrrsn» UNli
IZsmsnstoNs, Strumpt«o»sn unci WollrlselXsn
?u billigsten preisen, ^uelr Hnnabrne von Sebsi-
wolle uncl slten >VoIIssciieri. lVluster kranko. sb?9>

4ebi L linsli. Se^kßW^V 5'^,°^

»siirrslt, i>i>.i>t ì ercisuiicli.

XinciecpIIeßL uiientbebriick.

Vi8vuit8
sinci in »Ilen besseren lZesckiil-

ten erdäitiicb.

am tteimpist- - Iran, dis. Z, à, », II, 24

^U5 5^ei.I.UNQ
S. ^pril bis 3. Ivisi

Hermsnn EsttilîSir: Lemälcle uncl (Zrapkik
lXugo Lisgwsrt: Skulpturen
^rtnuir VoillMSNN : tüemslcie unci Skulpturen
>»sns von IVisirss«: ^eiciiriunizen

îàxiicb xeöllnel von 10 l2 unci 2 S vbr. IVIontses izesclilossen.

k^elimen Sie bit^e bei Lestellungcu iiiin.er suk cien ..IXebelspalicr ' Le/!U^!
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